
Der Ackermann-Hoax
Zum Ackermann-Hoax von Spiegel Online lese man „Kritik und
Kunst„:

„Bereits 2003 dementierte die FAI (die reale FAI, es gibt
zwei, die andere, obskure ist außer durch Bekennerbriefe nie
in Erscheinung getreten!) ihre Verantwortung für die damalige
Briefbombenserie.  Davon  ist  im  Mainstream  jetzt  natürlich
nichts zu lesen. Im Gegenteil, die Bombenserie 2003 wird jetzt
als ‚Beleg‚ vernutzt.“

„Viele halten die Truppe, die sich zum Anschlag auf Deutsche-
Bank-Chef  Ackermann  bekannte,  für  von  Geheimdiensten
gesteuerte  Provokateure.  Dagegen  spricht  die  Wahl  ihrer
Opfer“, schreibt das ehemalige Nachrichtenmagazin.

Das  ist  perfide  und  eine  faktenfreie  Verschwörungstheorie,
Spiegel-Redakteure! Nein, das Gegenteil ist der Fall: die Wahl
der Opfer spricht dafür!
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